
„1PLUS1“ 

Junger Thominger startet in seinem  
Traumberuf als eigener Chef durch 
ST. THOMAS/BLASENSTEIN. 
Während seiner Ausbildungs-
zeit zum Hafner und Fliesenle-
ger wuchs in Klaus Bauernfeind 
der Wunsch eine eigene Firma zu 
gründen. Nachdem er die Unter-
nehmerprüfung absolviert hatte, 
nahm der  Thominger auch den 
Meisterkurs in Angriff – mit 
Erfolg. So ist der mittlerweile 
26-Jährige seit 2015 sein eigener 
Chef.  

„Bereits während des 
Meisterkurses und des 
Lernens für die Prü-
fungen hab ich den 
G r undste in  f ü r 
die Firmengrün-
dung gelegt, für 
ein Logo und 
eine zugehöri-
ge Homepage 
w w w . m e i n -
f l iesenleger.at 
gesorgt und mir 
einen Firmenbus an-
geschafft. Anfang Mai 
konnte ich dann das Ge-
werbe anmelden“, berichtet 

Bauernfeind, der sich auf die Ver-
legung von Fliesen und Naturstei-
nen aller Art spezialisiert hat.  „Der 
Entschluss, ein Unternehmen in 

meinem Traumbe-
ruf als Fliesen-
leger zu grün-

den, hat sich 
für mich als 
goldr icht ig 

erwiesen. Die 
Auftragslage 

ent-

wickelte sich so positiv, dass sich 
die Arbeit schon nach kurzer Zeit 

nicht mehr alleine bewältigen 
ließ.“

Zuwachs 
Nicht zuletzt dank der  Initi-

ative „1plus1“ (siehe Infobox) 
konnte der junge Fliesenleger-
meister im Februar 2016 seinen 

ersten Mitarbeiter einstellen. Un-
terstützung erhält das nunmehrige 
„Zweiergespann“ von Bauernfeinds 
Lebensgefährtin Christine, die sich 

Teilzeit um Büroangelegenheiten 
kümmert. „Hält die positive Ent-
wicklung an, könnte das Unter-
nehmen bald weiter wachsen – auf 
jeden Fall in absehbarer Zeit um 
einen eigenen Schauraum“, weist 
Bauernfeind auf sein nächstes gro-
ßes Ziel hin.   <

Klaus Bauernfeind (l.) wagte 2015 als 
Fliesen- und Plattenleger den Schritt 
in die Selbstständigkeit. 

INITIATIVE „1PLUS1“

Die Hälfte der oberösterreichischen 
Ein-Personen-Unternehmen (EPU) 
will in den nächsten zwölf bis 18 
Monaten wachsen und ein Viertel 
sogar einen neuen Mitarbeiter 
einstellen. Die Initiative 1plus1 hat 
das Ziel, EPU der gewerblichen 
Wirtschaft mittels Lohnkosten-
zuschüssen zur Einstellung des 
ersten Mitarbeiters oder der ersten 
Mitarbeiterin zu motivieren und sie 
bestmöglich dabei zu unterstützen. 

Umgesetzt wird sie im Zuge der 
Wachstumsoffensive für Standort 
und Arbeit des Landes OÖ von der 
oö. Wirtschaftsagentur Business 
Upper Austria in Kooperation mit 
WKO OÖ, AMS OÖ und OÖGKK.

Infos: www.initiative1plus1.at
Mehr dazu auch unter www.tips.at


